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Öerdinand'9 2ïïonolog
's ijl. um aus der ßaut 3U fahren!"
Sief der König der Sulgaren.
223eil oor meiner langen Safe
2illes roard 3ur Seifenblafe.

S)arum Schluß mit dem Soldäteln
Clnd dem Schmifj-Sufammennähteln
2ïïag's auch den und jenen grämen
223ill mich nicht des Sriedens fchämen!

Umgekehrt iff auch gefahren!
Steine tapferen Sulgaren
Surfen fpucken mir ift's fchnuppe!.
geht den Sürken in die Suppe.

Senn die ßalbmond-Sundsgenoffen
ßaben mich oon je oerdroffen.
Sreundfchafts-,.Sänder". die fich fchlangen,

Sind nun aus dem Ceim gegangen." _ee_

ßicber kebelfpalter!
Sie Slinijterlifte Seutfchlands infpirierte"

mir folgendes:
Sie Seutfchen bekommen als Sompen-

fation für die S^bergroerke oon Srieg:
<Sr3berger's 2Serke!

Ser ©rund, roarum fo oiele Staats-
fekretäre ohne Sortefeuille" ernannt roürden,

liegt am Gedermangel! . a.

Gprüche

ßermann ©uter
und ßindenburg

223orin befteht 3roifchen den beiden Öeld-
herrn der Clnterfchied?

Seim 2ïïufikdirektor Su ter. als er in

2eip3ig den Ôeldmarfchallftab fchroang,
hat's Soten köpfe geregnet beim

ßindenburg Soten köpfe. .«..

Sinmal gefagt nur. roir lafjen es gelten.
ßundertmal roird es 3U blödem Schelten.

* *
*

3)as ©utc trifft fich fländig an(
Ôragt pch, ob's jemand faffen kann.

* **

Su klagejl dich gar oft betrogen.
2Bie haft du dir dies 3uge3ogen?
gft deine Ordnung feft genug,
2Sie fände dich fo fchnell Setrug?

* *

Sliefit alles 3ufammen in eine 21Zaffe,

So gibt dies freilich böfe Saffe.
Sind fie getrennt, fo läßt fich roehren,
2ÏÏit jedem ©njelnen halbroegs oerkehren_
Clnd hat er nicht Ginficht, fo auch nicht

Slaffe ift kopflos und ungeftalt! [©eroalt:
ßk.

Die klugen Damen
und Herren

verlangen sofort bei ihrem Apotheker
oder Drogisten 1913

CAPILLIPHOR"
garantiert vorzügliches Haarpflegemittel

(wirkt geg. Haarausfall
und Schuppenbilduna)

Generaldepot
UHLMANN-EYRAUD A. G.

Schweizerfrauen verwenden nur
Fischer's Hochglanzcreme

..Ideal44
unstreitig das beste Schuhputzmittcl
der Jetztzeit. Ideal" gibt verblüffet d
schnellen und haltbaren Glanz, färbt
nicht ab und macht die Schuhe ge
schnieidig und wasserdicht. Em
Anstrich genügt gewöhnlich fur mehrere
Tage. Zu beziehen in Dosen verschiedener

Grösse durch jede Spezerei- und
Schuhhandlung. 1901

Alleiniger Fabrikant: O. H. Fischer,
schweizer Zündholz- und Fettwarenfabrik

Fehraitorf. Gegründet 186U.

Originell
Himers Photo-Barometer
Nach 2-jährigem Studium vollkommen erprobt
und begutachtet. Prognose 18 bis 22 Stunden
voraussagend. Zugl. reizender Wandschmuck.
Preis Fr. 1.50. Versand gegen Nachn. durch:
Gr. Baltenberger, Morgartenstrasse 26, Zürich.
IXToxi I Originell Billig î

® °m
s

Specke

îoiastîheater
Xaspar- Lscrverruius, bei der?)arinhofb rucke

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
7 11 711 711 2 11 Uhr

Sonntag 211 Uhr

Gaby Deslis
die schönste und graziöseste Tänzerin in

BOUCLETTE
Erster grosser Ausstattungsfilm, der nach einer
wirklichen Revue-Vorstellung im Casino de Paris

aufgenommen ist.

Erste Vorstellung punkt 7 Uhr.
Zweite Vorstellung 3/49 Uhr.

Lichtbühne
Badenerstrasse 18 :-: Telephon Selnau 5948

Grand
Ginema

Von Heute bis inkl. 6. Oktober 1918

Wochentags Samstag und Sonntag
711 2-11 211

6 Akte Das grandiose ital. Kriminalwerk 6 Akte

FERNANDA
nach dem gleichnamigen Roman des berühmten

Schriftstellers VICTOR SARDOU.
Ein geheimnisvolles, in seiner Handlung raffiniert
aufgebautes Kriminal- und Gesellschafts-Drama.

Prachtvolle Inszenierung!
Luxuriöse Ausstattung

In den Hauptrollen die berühmten Künstler
LEDA GYS und GUST. SERENA.

4 Akte Detektiv-Roman 4 Akte

Meister-Detektiv STUART WEBBS
in seinem äusserst spannenden Abenteuer

Das Mitternachtsschiff!
Eigene Hauskapelle.

^«niP

m rrrrrrrrrr
REPARATUREN

VON ELEKT. MASCHINEN, MOTOREN
TRANSFORMATIONEN U. APPARATEN
BURKHARD&HILTPOLD
ELEKTRO -MECHANISCHE REPARATUR- WERKlTjOTE

ZURICH

Rote
Ostschweizer

IL-etrxciavoine Weiße

Fendant 1917 Dôle
Spanische und italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
Winterthur. i86o

Harnuntersucliunsen
Jeder Kranke od-r Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines

Zustandes eine gewissenha te Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Laboratorium,

das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgeiührt. Der Preis für eine Untersuchung
ist Fr. 3.50. Verlangen ^ie die Versandflasche gratis, welche sich besonders
zum Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754
H. Schuberth, Versand-Apotheke. Mollis (Glarus), Spezial- Laboratorium.

FrauVHIh. Fehr Stolz
vis-à-vis dem Bahnhof

HERISAU
Versand des altbekannten,
vorzüglichen Haarstärkers
Preis per Flasche Fr. 2.50

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min. d.

Basa-
Pulver. Preis 2 Fr.

(b. 2hch. irauK.). Alleinversand d. d.
Schwanen-Apoth. Baden Uarrj.),

45 mal verdünnbar
i/k i/. i L.io_ i

1.20 2. 8.
Postkarten per 100 St. Fr. 5.50.

Photo-Bischof,
1915 Rindermarkt 14.

Drucksachen aller An
liefert rasch nnd billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zurich,

Die praktischste
und billigste

Butter-
Maschine!

Pat. No. 75152

per Stück Fr. 3.
erhalten Sie in allen
Hausbaltungsgesch.

od. versend. Scherer,
z.lrchelburg, Zürich6

Advokat
U. Farner

Horgen
bei der Post

Prozessführung
Beratung, Inkasso.

Aerdincincj's Monolog
's ist. um aus oer Haut zu sabren!"
Nies 6er Nönig der Bulgaren.
Weil vor meiner langen Nase
Alles warcl zur Seifenblase.

Dorum Scbiuß mit dem Soldätein
(tnd dem Sckmiß-Lusammennäbteln
Mag's auck den und jenen grämen
Will micb nicbt des Sriedens sckämen i

(Imgekebrt ist ouck gesabren l

Aleine tapferen Bulgaren
Dürsen spucken mir ist's scknuppel.
Ieht den Türken in die Suppe.

Denn die Holdmond-Bundsgenossen
Haben mick oon je verdrossen.

Sreundsckasts-..Bänäer". die sick scklangen.

Sind nun ous dem Leim gegangen."

Lieber Nebeispalter!
Die Ministerliste Deutscklands inspirierte"

mir folgendes:
Die Deutscken bekommen als Rompen-

sation sür die Erzbergwerke von Brieg:
Erzberger's Werke!

Der Grund, warum so viele Staats-
sekretäre obne Portefeuille" ernannt wur-
den. liegt am Ledermongel! <g. u.

Sprüclle

Hermann Suler
uncl t^inclenburg

Worin bestebt zwiscken den beiden Seid-
berrn der (tntsrsckied?

Beim Musikdirektor Su ter. ois er in

Leipzig den Seldmorscnallstod sckwang.
bot's Noten köpfe geregnet beim Hin-
denburg Toten köpfe. .«<>.

Einmal gesogt nur. wir lassen es gelten.
Hundertmal wird es zu blödem Sckelten.

Das Gute trifft sick ständig on.
Sragt sick. ob's jemand fassen konn.

Du klagest dick gar ost betrogen.
Wie bast du dir dies zugezogen?
Ist deine Ordnung sest genug,
Wie sänäe äick so sckne» Betrug?

Stießt alles zusammen in eine Masse.
So gibt dies sreilicb böse Rosse.
Sind sie getrennt, so läßt sick webren.
Mit jedem Einzelnen balbwegs osrkebren
(tnd bot er nickt Einsickt. so ouck nickt
Masse ist kopslos und ungestalt! sGewalt :

iZK.

vis KIugSN Oamsn
UNcl ^Sl^SN

verlaufen sotort, bsi ikrsm ^poiksksr
oäsr Uroßistsn 1913

Mit»»"
sarantisri vor^üZIickss Hs-crpklsksmiitsl

(v?!rki AöA. Hàâransàll
nnä Lokuppsnbilciunji)

Qsnsrgiäspot
Ul-il_lVIälM.^VI^UO Q.

Scnunii-incllunx.
^>ieir>iZ-r ?âdriksnt: v. ri pisclier.

ksdrilc I^elrrsNorf. (Ze^rüriclet I8gU.

iiiitiek plioto-klirWeter
k^sok 2-jàkriMM Liuclium vollkommen srprokì
unä kexàioktst. Prognose 16 M8 22 Ltnnäsn
vorausssASnä. 2ußl. reisenäer Vanäseiimuelt.
preis pr. 1.50. Versaiià ZsAsn I^aeku. äurok:
(x. LàltenborAsi', NoiAsrtsnstrâsso 26, ^iirivd.
ixr<,ì» : o^^î-^sii : ^iii^ :

r-,
^

Xcuîpcu'- ciâckerbni ^, bei à!^cà>u^brcâe
iViittwock Oonnerstsg lreitsg 8smstsg

7_II 7^1 1 7N 2 11 Ukr
Sonntsg 211 Ukr

ciie sckönste unä grs^iöseste làn^erin in

Erster grosser /^usststtungskilm, cier nsck einer
wirklicken pevue-Vorstellung im Lssino cie psris

suigenommen ist.

prste Vorstellung punkt 7 Ukr.
Zweite Vorstellung ^9 Ukr.

I.ivllitbüllinv
Sàmttime 13 >: lelepkon 8e>iisli ML
klnema

Von Neute dis inki. 6. Oktober 1918

^Vockentsgs Lsmstsg uncl lonntsg
711 2-ll 2 Il

6 àkle Oss grsnäiose itsl. I^riminslwerk 6 /Xkte

5t2k?lXI/Xl»II>^
nsck äem gieicknsmigen I^omsn cies kerükmten

8ckriktsteilers VILIOP 8^PO0U.
kiin gekeimnisvolies, in seiner llsnälung rsiiiniert
sukgebsutes Kriminsi- uncl Oesellsckgits-Orgms,

prscktvolle Inszenierung!
Luxuriöse Ausstattung

In clen lisuptrollen clie derükmten Künstler
OV8 unä OU8I. 3^Ht>i^.

4 H.kte Oetektiv-Pomsn 4 ^kte

àister-vetektiv 8 I U H. 6 1' VVLVöZ
in seinem äusserst spsnnencien Abenteuer

Oss tVbtterngcbtsscbiff!
Eigene risuskspeile.

?«?^d4ì?or»i>«^iK)i>»i>« u./<t?p^tls^?eir»i

Kots
0»t»vk«>sI?itZr

psnctsnt 1917 Oôle
8psnl»one unci itsNenlsoko 7i»czn- unct Loupierwelno

V8ràallâ o8î8ed^k1?ki'. Izvà k8ll088Lv8eIiaNkii
Vtsterttiur. l8so

^uslsricies e>ne xevlzsennz le iiurnsnâl^ss snkerclxen Isssen. Iü irieinemìâbora-
torium. lias speziell lür Unleisucnunzen cles Urins xinxsricritel isl. veräen äie
Unler^ucnurixen xcvisse^nsii aus>ze>ünrt. Oer preis Iür eine UnlersucnunZ
isl I?r. Z.5N. Veclângen ^is ciie Verszncikioscne Arstis. velcn>- sicn üesnnclers
-urn Linsenäen cies Urins eixnet, Sie Irzken cisnn muneioses Verpacken. >I754
N. 8i:i>»ibsi>tk, Versâncl-Xpotneice. Iltlollîa «Qiarus>. 8pê?iâl ^âî,orâtorium.

vi'8-à-vis äem ljAknkok

Verssnä äes âitbekânntsri,
vor^ügiicksn liâârstârkers
preis psr i^I-iscke lì 2.50

46màl vsräünndar
c/.» 1/. iio. >

1.20 2. 3

Postkarten per 100 8t. pr. 5.50.

ISI5 kinllrrm-irkl 14.

oruàtten aller M
liskert r»scll nnà diliix

in Z!It>»ioI>>

vis pràtisvdsts
nnct billigste

Ko. 7SI52

erkalten Lis in allen
Hg.uskàltunssgô8ek.

oä. vsrssnä. koke-rvr,
x.lrckelbnrs, 21üi'ivkk

bei äsr l^ost

l^t-OZisssiükt-utig
Lsi-àng, Inkssso.
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